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	Lehrkraft: …





Leitfach des W-Seminars:  Geographie                   
Rahmenthema: Ländliche Siedlungen und städtische Räume - von der Höhle zum Wolken
-

  kratzer

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas:

· Verständnis entwickeln für die Anfänge und Weiterentwicklung von Siedlungen

· Einsicht gewinnen in Siedlungsstrukturen und deren Veränderungen 

· Kennenlernen von Stadtstrukturen in verschiedenen Kulturerdteilen

· Sensibilisierung für Fragen der Raumordnung und einer nachhaltigen Raumplanung

· Auseinandersetzung mit aktuellen städtischen Phänomenen

	Halbjahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der Leistungserhebung und ggf. Bewertungskriterien

	11/1
	Sept. –Dez
	Inhaltliche Einführung: Klärung allgemeiner Fragen, Definition, Abgrenzung und Darstellung der Schwerpunkte des Arbeitsfeldes
Methodische Grundlagen: Darstellen gängiger Forschungsmethoden, Informieren über Literatur, Vermitteln von Methoden wissenschaftlichen Arbeitens, Einüben von Präsentationstechniken, Darlegen der Bewertungskriterien
Besprechung der angebotenen Arbeitsthemen und Festlegen einer Priorität

ganztägiger Besuch einer Universität zur Veranschaulichung der wissenschaftl. Arbeitsweise

Vergabe der Arbeitsthemen

regelmäßiger gemeinsamer Unterricht
	kleiner Leistungsnachweis (z. B. Kurzarbeit)

ein kleiner mündlicher Leistungsnachweis pro Schüler/in (Rechenschaftsablage, Unterrichtsbeiträge, z. B. auch LdL) 

	
	Jan. – Mitte Feb
	Besprechung der formalen Anforderungen an die Seminararbeit

erste eigenständige Quellenrecherche

Entwicklung individueller Arbeitsschwerpunkte

Erstellung eines Rechercheprotokolls

Aufzeigen von Verbindungen zwischen den Einzelthemen und dem Rahmenthema in gemeinsamen Stunden
	Rechercheprotokoll mit mind. 4 verschiedenartigen Quellen (z. B. Internet, Fachbuch, Ansprechpartner, Fachzeitschrift) mit Auswertung der Eignung der Quellen

	11/2
	Mitte Feb. – Apr
	weitere eigenständige Recherchen, Anwen​dung geographischer Arbeitstechniken (z. B. Materialsammlung und -analyse, Interviews, Umfragen, Kartierungen)

mindestens ein individuelles Beratungsgespräch pro Schü​ler/in, ggf. Zusammenfassung zu Gruppen nach inhaltlichen/methodischen Aspekten
	Exposé zur Arbeit

· grundlegende Frage-stellung u. Hypothesen

· Zielsetzung

· Methodik

· Quellenlage

· Zeitplan für die Erstellung (Meilensteine)



	
	Mai – Mitte Juni
	Kurzpräsentation des Exposés und des bisherigen Arbeitsstands (z. B. Karten, Fra​ge​bögen, Zeitplan, Ausblick auf den Arbeitsfortgang)

Aufzeigen von Zusammenhängen durch FL

selbständige Arbeit der Schüler/innen
Abgabe der Gliederungsentwürfe bis Juni

regelmäßiger gemeinsamer Unterricht
	eine Präsentation pro Schüler/in
ein kleiner mündlicher Leistungsnachweis pro Schüler/in

	
	Mitte Juni –Juli
	selbständige Arbeit der Schüler

Rückgabe und individuelle Besprechung der Gliederungsentwürfe

Festlegung des endgültigen Titels

in Abständen gemeinsamer Unterricht
	endgültige Gliederung

	12/1
	Sept.– Okt
	Schreiben der Arbeiten

regelmäßige Einzelbesprechungen 

Besprechungen im Plenum je nach Bedarf 

Mindestens ein indivieduelles Beratungsgespräch mit jedem(r) Schüler(in)
	

	
	Anf. Nov
	Fertigstellung/Abgabe der Seminararbeiten
	Seminararbeit

	
	Nov.– Jan
	Erstellung der Abschlusspräsentation

Gelegenheit zur Übung in Kleingruppen 

individuelle Vorbesprechung nach Bedarf

Abschlusspräsentation und Diskussion 
	Abschlusspräsentation

	
	Feb.
	Besprechung der erbrachten Seminarleistung
	

	Mögliche Themen für Seminararbeiten:

1. Wo Leben noch lebenswert ist - Entwicklung und natürliche Grenzen von Siedlungsräumen

2. Wenn Mönche roden … - Die planmäßige Siedlungskolonisation im Bayerischen Wald
3. Rundling und Waldhufendorf - Ausgewählte Siedlungsformen und ihre Verbreitung

4. Von Jurte, Höhlenwohnung und Trulli - Behausungsformen ausgewählter Völker im Vergleich

5. Aufstieg und Fall von Städten - Entstehungstheorien und genetische Stadttypen

6. Der Run auf die Städte - Prozesse der Verstädterung und Urbanisierung

7. Regionales Stadtmarketing am Beispiel der Heimatstadt
8. Stadtgestalt und -struktur an einem regionalen Beispiel
9. Siedlungsfläche „Grüne Wiese“ - Chancen und Risiken aufgezeigt an einem Beispiel
10. Wachstum ohne Grenzen - Die US-amerikanische Stadt

11. Schachbrett und Wildwuchs - Die lateinamerikanische Stadt

12. Städte unter dem Halbmond - Die islamisch-orientalische Stadt

13. Planen ist alles - Der sozialistische Städtebau

14. Unser Ort hat Zukunft - Bewertung eines raum-/stadtplanerischen Vorhabens im Heimatraum

15. Leben im Moloch - Entstehung und Probleme von Megacities

16. Lebensqualität hinter Gittern - Entwicklung und Bewertung von Gated Communities

	Außerschulische Ansprechpartner/Recherchequellen:

Stadtplanungsbehörde, Vermessungsämter und -büros, Architekten, Heimatmuseen und -forscher, Fachbereiche von Hochschulen, IHK, Stadtmarketing, Statistische Landesämter
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